
Stadt Waiblingen 
Eigenbetrieb Stadtentwässerung  
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen 
E-Mail: entwaesserungsantrag@waiblingen.de

Entwässerungsantrag 

Für die nachstehend beschriebene Grundstücksentwässerungsanlage wird die Genehmigung gemäß Abwassersatzung beantragt. 

1. Bauherr/Antragsteller

Name, Vorname Telefon (mit Vorwahl) /Mobil E-Mail

Straße, Hausnummer PLZ Ort 

2. Grundstück

Gemeinde, Stadtteil 

Straße, Hausnummer 

Gemarkung, Flur, Flurstück-Nummer Grundstücksfläche nach dem Grundbuch 

3. Planverfasser

Name, Vorname Telefon (mit Vorwahl) /Mobil E-Mail

Straße, Hausnummer PLZ Ort 

4. Art des Anschlusses

☐ Neuer Anschluss an die öffentliche Kanalisation

☐ Nutzung eines bestehenden Anschlusses an die öffentliche Kanalisation

☐ Bau eines zusätzlichen Anschlusses an die öffentliche Kanalisation

☐ Stilllegung eines Anschlusses an die öffentliche Kanalisation

5. Art des Abwassers

☐ Schmutzwasser Anschlusswert        DU (DIN EN 12056) Abflussmenge   l/s 

☐ Niederschlagswasser Befestigte Fläche    m² Abflussmenge   l/s 

6. Angaben bei gewerblicher Nutzung

wärmer als 35 °C ☐ ja ☐ nein sauer (pH ______ ) ☐ ja ☐ nein

giftig ☐ ja ☐ nein alkalisch (pH _____ ) ☐ ja ☐ nein

fetthaltig ☐ ja ☐ nein strahlungsaktiv ☐ ja ☐ nein

Aufgrund der Zusammensetzung des Abwassers sind folgende Einrichtungen erforderlich: 

☐ Leichtstoffabscheider  ☐ Fettabscheider

☐ Ölabscheider ☐ sonstige Abwasserbehandlungsanlagen(z.B. Neutralisations- und Flotationsanlagen):

7. Entwässerungsanlagen unterhalb der  Rückstauebene

Ablaufstellen unterhalb der 
Rückstauebene ☐ ja ☐ nein 

Hinweis: Ablaufstellen, die tiefer als die Straßenoberfläche an der Anschlussstelle der 
Grundstücksentwässerung an den öffentlichen Kanal (Rückstauebene) liegen sind gemäß DIN 1986-100 und 
DIN EN 12056 gegen Rückstau aus dem Kanal durch den Bauherren/Eigentümer zu sichern. 



Wichtig: Den ausgefüllten und unterschriebenen Entwässerungsantrag senden Sie per Mail 
(als PDF/A Dokument) mit den geforderten Anlagen an: entwaesserungsantrag@waiblingen.de 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern 
die männliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich 
für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung. 

8. Rückhaltung von Niederschlagswasser durch Zisternen (Bei Kombizisternen Mehrfachauswahl möglich)
☐  Nutzwasserzisterne für Gartenbewässerung Volumen =  m³ 

☐ Nutzwasserzisterne für  Grauwassernutzung im Haushalt (z.B. 

Toilettenspülung) 

Volumen =  m³ 

☐ Retentionszisterne (Keine Nutzung des anfallenden 

Regenwassers, ausschließlich Zurückhaltung durch Drosselung
Volumen =  m³ 

Drosselabfluss QDR=    l/s 

Die Verantwortung für die schadlose Zurückhaltung des Oberflächenwassers liegt unabhängig der Größe des 
Grundstückes beim Bauherren/Eigentümers. Für Grundstücke größer 800m² (Abflusswirksamer Fläche), ist 
gemäß DIN 1986-100 ein Überflutungsnachweis zu führen. 

9. Ergänzende Angaben (Antragsteller)

Folgende Anlagen sind vom Bauherren und dem Planverfasser zu unterzeichnen und dem Antrag einzeln beizufügen

• Beschreibung und Berechnung der
Grundstücksentwässerungsanlage (als PDF/A)

 Ausschnitt aus Kanalbestandsplan (als PDF/A)

 Lageplan Maßstab 1:500 (als PDF/A)  Gebäudeschnitte  Maßstab 1:100 (als PDF/A)

 Grundrisse Maßstab 1:100 (als PDF/A)

10. Verpflichtungserklärung und Unterschriften

Der Grundstückseigentümer erklärt, dass 
er die Bestimmungen der gültigen 
Abwassersatzung der Stadt Waiblingen anerkennt 
und alle sich aus dem Antrag ergebenden 
Aufwendungen nach Maßgabe der gültigen 
Abwassersatzung der Stadt Waiblingen erstattet. 

Der Planverfasser erklärt, dass die beantragte 
Entwässerungsanlage den Forderungen der gültigen 
Abwassersatzung der Stadt Waiblingen, den DIN-
Vorschriften sowie sonstiger bundes- und 
landesrechtlicher Bestimmungen entspricht. 
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